
Jeder Gartenbesitzer braucht ihn:
den Rasenmäher. Er sorgt für schö-
nes kurzes Grün. Doch muss ein
neuer gekauft werden, ist die Aus-
wahl groß. Elektromodell oder Ben-
ziner? Aufsitzmäher oder Rasenro-
boter? Oder am Ende doch zum
Handrasenmäher greifen? Für
jede Rasenfläche gibt es das passen-
de Gerät. 
Die Experten von TÜV SÜD wissen,
dass es bei der Auswahl des Mähers
darauf ankommt, wie groß und eben
die Rasenfläche ist und wie häufig er
zum Einsatz kommt. Grundsätzlich

gilt: Je größer die zu mähende Flä-
che ist, desto größer sollten Schnitt-
breite und Leistung sein. 
Leise Elektrorasenmäher eignen
sich eher für kleine, freie Rasenflä-
chen, denn das Stromkabel bzw. die
Akkukapazität limitieren den
Aktionsradius. 
Mit einem Benziner ist die Flexibi-
lität größer, er ist allerdings auch
deutlich schwerer, teurer, lauter und
braucht mehr Wartung und Pflege. 
Für große Flächen ab 1.500 m2, auf
denen auch für das Wenden genug
Platz ist, ist ein Aufsitzmäher sinn-

voll. Er braucht aber eine geeignete
Unterstellmöglichkeit, wenn er nicht
im Einsatz ist. 
Wer sich für einen Mähroboter ent-
scheidet, dem sollte bewusst sein,
dass die Geräte sehr teuer sind und
die Einrichtung der Mähfeldbegren-
zung am Anfang mit einigem Auf-
wand verbunden ist. Allerdings
punkten sie damit, dass sie vollauto-
matisch und sehr leise sind. Außer-
dem schaffen sie große Flächen und
auch hohe Steigungen. 
Ein wichtiges Entscheidungskrite-
rium ist die Qualität. Die Experten
von TÜV SÜD raten, dafür schon

vor dem Kauf einen Blick in die
Bedienungsanleitung zu werfen: Ist
sie vollständig und verständlich for-
muliert? Das verschafft einen ersten
Eindruck. Um auf Nummer sicher zu
gehen, hilft auch die Orientierung
am GS-Zeichen (Geprüfte Sicher-
heit) oder am blauen Oktagon von
TÜV SÜD. (mso)

lps/Jk. Rollrasen erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit – das ist auch kein
Wunder, denn die Vorteile sind
doch schnell aufgezählt: Wenn
man herkömmlichen Rasen aussät,
muss man in der Regel erst einige
Zeit warten, bis sich das zarte Grün
den Weg ans Tageslicht gebahnt
hat. Bei Rollrasen ist das nicht der
Fall und man kann den Rasen
sofort nutzen. Darüber hinaus wird
sich, zumindest am Anfang, hier

kein Unkraut breitmachen. 
Doch worauf sollte man beim Roll-
rasen achten? Fachleute weisen
darauf hin, dass dieser in der Regel
in der Zeit zwischen März und
September „ausgerollt“ werden
sollte. Wichtig ist allerdings, dass
man den Boden zunächst auflo-
ckert und gegebenenfalls Sand ein-
arbeitet – insbesondere bei schwe-
ren Lehmböden ist das ratsam.
Handelt es sich hingegen um einen

humusarmen Boden, so sollte man
darauf zunächst eine Schicht
Humus verteilen und den Boden
im Anschluss mit dem Rechen ein-
ebnen. Erst danach wird der Rasen
ausgerollt: Dabei ist es hilfreich,
wenn man sich an einer geraden
Kante, wie der Einfassung des Gar-
tens, orientiert. 
Wichtig ist, dass die einzelnen
Bahnen nicht überlappen, zudem
raten die Profis, dass man direkt

nebeneinander liegende Bahnen so
legt, dass keine sogenannten
„Kreuzfugen“ entstehen. Danach
sollte man überstehende Ränder
kürzen und etwaige „Löcher“ stop-
fen. 
Zu guter Letzt gilt es, das neue
Grün noch mit der Gartenwalze zu
bearbeiten und dann zu wässern.
Weitere Tipps und Hinweise
bekommt man von den Experten
im Fachhandel.
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Kotschenreuther 
GmbH & Co. KG

X135R – Ein neues

Kapitel in Sachen

Rasenpflege
    
   

   

  

  

3.699,- €

    
   

Ihrer kleineren bzw. 

Hydrostat-Getriebe macht 

leicht zu bedienen.

    
   

   

  

  

X135R

08527   Plauen Findeisenstraße 1
          Tel.: 03741 15560

07950   Triebes Adolph-Herbst-Straße 17
          Tel.: 036622 82980

Beratung • Verkauf • Verleih
Werkstatt- u. Lieferservice

Heiner Jacob
G
m
b
H

Forst- und Gartentechnik
08606 Tirpersdorf
Hauptstraße 38

Telefon: 037463 88682

größte Auswahl
verschiedener Marken in der Region!
25 verschiedene Ausitzmäher am Lager.

ab 999,- €

Abb. nur 
Anhaltspunkt

Wir beraten Sie gern!

MÄHEN – 
OHNE MÜHEN.

Die STIHL Motorsense FS 38:

einfach zu starten und bequem zu 

bedienen

bestens geeignet für präzise Rasen kanten und 

kleine Rasenflächen

perfekt zum Auslichten von Dickicht

169,00 5

Wir beraten Sie gern!

      

  
 

    
  

HEINZ SCHMIDT

08606 OELSNITZ/V.

Völlig von der Rolle – mit Rollrasen den Garten schnell auffrischen

Das richtige Modell für die eigene Wiese. mso/Foto: Archiv

Plauen-Vogtland w.V
Unternehmensunabhängiger Verein privater und
kommunaler Waldbesitzer im Vogtland
- kostenlose Mitgliedschaft
- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.
- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation
- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen
Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

rung Unternehmereinsatz usw.
WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,
Zollstr. 44, 08248 Klingenthal
Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658
www.wbv-plauen-vogtland.de

Rasenmäher: Benzin, Elektro oder Roboter?
Das richtige Modell für die eigene Wiese


